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VOYAGE
DANS

LE PASSÉ
Im Rahmen der Hundertjahr-

îeier der Schweizer Bahnen haben
die SBB in der vergangenen
Woche einer Anzahl Gäste den
durch die westschweizerische
Filmgesellschaft Gamma im Auf-
trage der - Bundesbahnen erstell-
ten Film «Voyage dans le passé»
vorgeführt, der in unterhaltsamer
Weise durch die Einschaltung ei-
ner Handlung die 100jährige Ent-
Wicklung der Schweizer Bahnen
darstellt. Der Film wurde erst-
mais am internationalen Eisen-
bahnerkongress in Luzern vorge-
führt und soll nun im In- und
Ausland als Beiprogramm in den
Kinos laufen.

Humoristisch und satirisch ge-
haltene Zeichnungen versinn-
bildlichen die Epoche des Eisen-
baihnbaues in der Schweiz von
1847—1900, zeigen die Begeiste-
runig und die Befürchtungen für
dieses neue Verkehrsmittel.

Dann setzt die Spielhandlung
ein mit idyllischen Aufnahmen ei-
ner Eisenbahnfahrt im Jura im
Jahre 1904. In einem HI.-Klass-
Wagen schenkt eine Mutter einem
Mädchen Suzanne das Leben. Der
Lokomotivführer dieser soeben
neu eröffneten Linie überreicht
dem Kinde als Erinnerung an die-
serr nicht alltäglichen Geburtsort
eins Medaillon mit der Abbildung
der «Spanisch-Brötli-Bahn» von
1847.

Die Jahre gehen vorüber, Su-
zanne begegnen wir wieder als
18j ähriges Mädchen auf einer
Fahrt im Speisewagen. Dort lernt
sie ihren zukünftigen Mann Hans
kennen; zufällig sind beide nach-
her zu einer Hochzeitsfeier in
Stein am Rhein eingeladen.

Zwei Jahre später sehen wir
Suzanne und Hans als Brautpaar
auf der Hochzeitsreise in das Tes-
sin fahren.

Zwölf Jahre später! Hans ist
Betriebsleiter eines SBB-Kraft-
Werkes in einem einsamen. Hoch-
tal in den Berigen geworden. Ein
Gewitter bricht los, während er
sich auf einem Kontrollgang dro-
ben am Stausee befindet. Das
gleiche Unwetter bewirkt im Tale
Ueberschwemmung" einer Ort-
schaft. Ein Sanitätszug der SBB
wird sofort angefordert zum Ab-
transport der Verunglückten in
das nächste Stadtspital.

1939. Weltkrieg, Mobilisation
Unser Land wird isoliert. Die
mannigfachen Aufgaben der
Schweizer Balhnen in dieser Zeit.

Noch einmal erscheint Suzanne;
fährt im Speisewagen des

Leichtschnellzuges zu Bekannten;
Reiseziel angelangt, erblickt

nu ^vermittelt den Zug von
}847, den sie seit ihrer Geburt
uttmer im Medaillon bei sich ge-
wagen hatte.

Mit einer lebendigen Gegen-
^Stellung: Schweizer Bahnen

7/1947 schliesst der Film, der
Inh abwechslungsreichen
» am besten die gewaltige
«Wicklung unserer Schweizer
ahnen dokumentiert. Wer.

Der Elefantenjäger: «Schiessen ist das
wenigste. Heimbringen ist immer schwie-

riger»

Schach-Aufgabe Nr. 8

Dawson,(Rameforths Schachkalender 1937

^w/nor

Matt in 3 Zügen

Lösungen an Dr. H. Joss, Bern, Brunnmatt-
Strasse 72. Lösung zu No. 7:1 Tc5-c4

Bemerkung: Die Aufgabe weist einen
Druckfehler auf. Die 3 Bauern sollten durch
3 Läufer ersetzt werden: Weisse Läufer auf

d4 und g4; schwarzer Läufer auf e5

«Mein Mann ist wie der Mond. Er fängt
immer mit einem Viertel an, dann kommen

noch zwei; beim vierten ist er voll!»

I b:

Im Lakmen der Lundertjakr-
keier der Sebwàsr Lsbnen baden
àiê SLR in der vergangenen
Meke einer ^.n^sbl (lasts den
dureb dis westsebwàsrisebs
xilmgesellsebakt ilsmma im áuk-
trage der Sundssbsknsn erstell-
ten Lilm «Voyage dans Is passé»
vorgekübrt, der in untsrkaltsamsr
Veiss dureb à Linscbaltung si-
ner Lsndlung à IvoMbrige Lnt-
Wicklung der Sebwàsr Rabnsn
darstellt. ver Lilm wurde erst-
msls am internationalen Lissn-
bàsrkongress in Luxsrn vorgs-
kukrt und soli nun im ln- und
àsland als Lsiprogrsmm in Äsn
Linos lsuàn.

Lumoristiseb uncl satirisck gs-
bsltsns Leicknungsn version-
diidlicben dis Lpocbs des Lissn-
bàdaues in clsr Sckwei^ von
1347—1900, zeigen die Legeiste-
rung und àis Lskürcktungen kür
disses nsus Vsrksbrsmitìsl.

Oann set^t àis SpislbsnànZ
ein mit id^lliscben ààskmen si-
ner Lisenbsbnàbrt im .lura im
labre 1994. In einem III.-Llsss-
îagsn scbsnkt sine Mutter einem
Nsdcksn Suzanne das Leben. Osr
Lckomotivkübrer dieser soeben
neu eröffneten Linie übsrrsiebt
dem Linde sis Lrinnerung an à-
sen niebt aliìsgliàsn (lsburtsort
à Medaillon mil àsr Abbildung
àer «Spaniscb-Lrötli-Lakn» von
1847.

Lie labre geben vorüber, Su-
Wnns begegnen wir wíeàsr sls
lSzäbrigss Mädcksn suk einer
Lsbrt im Speisewagen. Dort lernt
sie ibren Zukünftigen Mann Lans
kennen; Zufällig sind beiàe nseb-
ber ?u einer Nocàsitsksisr in
Stein am Lkein singslsàsn.

Twei lsibrs später ssbsn wir
Suzanne unà Lans sls Lrsutpasr
auf àer Locbzsitsrsiss in àss Les-
sin àbren.

LwAf labre später! Lans ist
Lstriebsleiter eines LLL-Kraft-
vsàs in einem einsamen Locb-
tsl in àen Lengen geworden. Lin
Oswittsr brickt los, wsbrend er
sieb auk einem Lontrollgsng àro-
ben am Stausee befindet. Oas
slàbs Unwetter bswickt im Laie
Lsbsrscbwsmmung einer Ort-
sekakt. Lin Sanitätszug der LLL
vdrd sofort angefordert zum Z^b-
transport der Verunglückten in
às näeksts Stadtspital.

19Z9. lVsltkrleg, Mobilisation!
Unser Land wird isoliert. Ois
wsnnigàeken TKukgaden der
Leàei2ier Lànen à <iieser ^eit.

llocb einmal srseksint Susanne;
ksbrt im Speisewagen des

beicbtsoknslàuges zu Sekannten;
am Laisszisl angelangt, erblickt
^ unvermittelt äsn Lug von
^^7. den sie seit ikrsr Ssdurt
ilNinor im Medaillon bei sieb gs-
^2gen batts.

Nit einer lebendigen (legen-
^/ààg, Z^^^êi-isr Sabnsn

7/1847 seklissst der Lilm, der
Ina,^àsm abwec-bslungsreiebsn

^ ì am besten die gewaltige
Nwicklung unserer Sebwàer
àen dokumentiert. bkr.

vsr ^islanisnjögsr: «5ckiei5sn lit 6c>!

venigsis. bieimbrmgen !ît !mmsr -ckvie-
rigek-»

8eliack kufgà k^lr. 3

Lovzon ^kcimskorikz Zcliocilkcilenllsr 1927

^iott in I Lügen

lösungen on Or. L. los-, kern, Erunnmoit-
itrozss 72. i.Ö5ung ziu blo. 7:11

Vsmerkung: Ois Aufgabe vei!l einen
Orucldskisr auf. Oie 2 kauern zollten elurcli
2 Käufer ei ssiTt «-eräen: Veisse Käufer avk

ä4 vnä g4; scbvarzisr Käufer auf e5

«lviein Klonn ist wie äer klanä. kr fängt
immer mit einem Viertel an, äonn kommen

nocb iwei: beim vierten ist er voii!»
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